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Werte Mieter, 
werte Kunden 
und Partner,
auch in diesem Jahr informieren wir Sie 
mit unserer Mieterzeitung über vergan-
gene, gegenwärtige und zukünftige Ge-
schehnisse in unserem Unternehmen so-
wie Wohn- und Gewerbeimmobilien.

An erster Stelle möchte ich dieses Mal 
meinen großen Dank an meine Mitarbei-
ter/-innen richten. Auch haben wir Mitar-
beiter/-innen in wohlverdiente Rente, Al-
tersteilzeit oder Mutterschutz (temporär) 
verabschiedet. Gleichfalls haben wir diese 
Vakanzen neu besetzt und es stehen für 
Sie, werte Mieter, Kunden und Geschäfts-
partner, weiterhin kompetente und enga-
gierte Ansprechpartner mit Rat und Tat 
zur Seite. Mehr dazu erfahren Sie auf den 
folgenden Seiten.

Nach wir vor befindet sich die Woh-
nungs- und Immobilienbranche in einer 
angespannten Lage. Die Nachfrage nach 
zusätzlichem Wohnraum und auch der 
Bedarf an umfassenden Sanierungen von 
Bestandsimmobilien nimmt zu. Wir haben 
in den vergangenen Monaten unseren 
Fokus auf Investitionen in unsere Immo-
bilienbestände gelegt. Dies betraf um-
fassende Maßnahmen zur Herstellung 
von barrierefreien/-armen Wohnungen 
und Treppenhäusern, Investitionen in die 
technische Gebäudeausstattung sowie 
in die Infrastruktur, wie bspw. Stellplätze 
oder Außenanlagen. Damit stellen wir 
auch weiterhin sicher, dass Wohn- und 
Gewerberäume für viele Ansprüche zur 
Verfügung stehen.

Zukünftig werden wir uns auch noch 
weiteren Schwerpunkten widmen. Die 
Umsetzung des Schuldrechtsanpassungs-
gesetzes in Bezug auf Pachtland, Garagen 
und Grundstücke, die Auswirkungen der 
Grundsteuerreform, die Novellierung des 
Gebäudeenergiegesetzes und Digitalisie-
rungen über alle Lebens- und Geschäfts-
bereiche sind nur einige Beispiele. All das 
können wir nur gemeinsam mit Ihnen be-
wältigen. Mit gegenseitigem Vertrauen, 
partnerschaftlichem Zusammenarbeiten 
und Engagement werden wir die Aufga-
benstellungen lösen.

Das Verantwortungsbewusstsein und der 
Respekt eines jeden Einzelnen von uns 
für seine Mitmenschen bzw. Nachbarn 
ist für ein friedliches Zusammenleben die 
Basis. Dies im übertragenen Sinn ermög-
licht uns, dass wir in unserer Gemeinschaft 
„gut und sicher wohnen“. Mein Team und 
ich unterstützen das gemeinschaftliche 
Miteinander auch in diesem Jahr wieder. 
So u. a. mit unserem inzwischen traditio- 
nellen Wintermarkt, zu welchem ich Sie, 
werte Mieter/-innen, Kunden und Ge-
schäftspartner sehr herzlich einlade. 
Selbstverständlich stehen wir Ihnen aber 
auch darüber hinaus wie gewohnt für 
Fragen oder Informationen gern zur Ver-
fügung. Nun aber erst einmal viel Vergnü-
gen beim Lesen Ihrer Mieterzeitung und 
bleiben Sie mir vor allem gesund!

Ihr Jörg Kalbas

GWG-INFO

Sicherheitsfaktor 
Fluchtweg
Die Sicherheit durch freie Fluchtwege in 
den Treppenhäusern ist ein kritischer As-
pekt des Brandschutzes. Versperrte Flucht-
wege können im Notfall zu gefährlichen 
Situationen führen, da sie die Evakuierung 
von Personen erheblich behindern und 
somit das Risiko von Verletzungen oder 
schlimmeren Folgen erhöhen. Es ist da-
her von größter Wichtigkeit, dass Flucht-
wege stets frei von Hindernissen sind. 
Die rechtlichen Vorgaben hierzu sind klar 
definiert: Gegenstände wie Fahrräder, Kin-

derwagen oder Schuhregale dürfen nicht 
in einem Treppenhaus abgestellt werden, 
das als Rettungsweg dient. Kinderwagen 
und Rollatoren dürfen unter bestimmten 
Umständen im Treppenhaus verbleiben, 
sofern sie die Fluchtwege nicht blockie-
ren und die Zugänglichkeit von Türen und 
Briefkästen nicht beeinträchtigen. Die 
Einhaltung dieser Vorschriften ist nicht 
nur eine rechtliche Anforderung, sondern 
auch eine moralische Verpflichtung, um 
die Sicherheit aller Bewohner und Besu-
cher zu gewährleisten. 

NEUER MIETER

Neu in Niesky
Wir freuen uns, Estera Kostus mit ihrem 
Salon Estella als neue Mieterin begrü-
ßen zu dürfen. Angefangen hat alles in 
Jänkendorf. Zu Hause in einem Zimmer 
behandelte sie ihre Kundinnen, bis sie im 
Februar 2024 ihren Salon auf der Öder-
nitzer Straße 9 in Niesky eröffnete. 
Wer seine Wimpern verlängert und seine 
Augenbrauen in eine schöne Form ge-
bracht haben möchte, ist bei ihr genau 
an der richtigen Stelle. Aber nicht nur 
Wimpern und Augenbrauen werden ver-
schönert. Ihre Kollegin Klaudia gibt Ihren 
Fingernägeln ein neues Design sowie das 
passende neue Make-up dazu. Wir wün-
schen ihr viel Erfolg und viele zufriedene 
Kundinnen und Kunden. 

Auf eine gute  
Nachbarschaft!
Was ist denn bei Ihnen  
schon wieder los…?

Fast täglich erreichen uns inzwischen 
Anrufe von aufgebrachten Mietern, die 
sich über ebenso aufgebrachte Mieter 
beschweren. Von A bis Z ist da alles da-
bei – Ruhestörung bei Tag und bei Nacht, 
laute Musik, knallende Türen, hörbare 
Auseinandersetzungen, tosender Einzug 
ins Treppenhaus – aber auch lachende 
und weinende Kinder, Kinder, die in der 
Wohnung hin- und herrennen, Kinder, die 
spielen. Gefeiert wird auch immer wieder 
gern – wohl manches Mal etwas laut. 

Des Weiteren geht es um Geruchsbelästi-
gung durch Zigarettenrauch, Tierhaltung 
und die Frage „Was wird da bloß wieder 
gekocht!”. Auch bei Ordnung und Sauber-
keit im Haus sind die Ansichten sehr ver-
schieden. Kehren vor der eigenen Tür ist 
auf jeden Fall schon mal ein guter Weg. 
Am Ende des Tages oder der Nacht sind 
alle aufgebracht. Schade! 

Hausfrieden und gute Nachbarschaft
HAUSFRIEDEN ist doch ein großes Wort. 
Kurz gesagt bedeutet es: Gutes Einver-
nehmen der Hausbewohner untereinan-
der. Etwas ausführlicher: Hausfrieden ist 
die Einhaltung des Erfordernisses der ge-
genseitigen Rücksichtnahme, durch die 
das Zusammenleben mehrerer Personen 
in einem Haus überhaupt erst erträglich 
wird. 

Den Hausfrieden zu (be-)wahren, ist gar 
nicht so einfach – wohl ist es heutzutage 
mehr denn je herausfordernd. Heutzuta-
ge? Mal ehrlich: Unstimmigkeiten, Streitig-
keiten, Auseinandersetzungen – die gab  
es immer schon und wird es immer geben. 
Was können wir also tun? Ganz einfach: 
jeder leistet seinen Beitrag für ein gutes 
Miteinander, jeder fühlt sich verantwort-
lich dafür, den Hausfrieden zu wahren.  
Ja, so sollte es funktionieren…

Liebe Mieterschaft: Begegnen Sie sich 
doch bitte partnerschaftlich, freundlich 
und fair. Achten Sie aufeinander, reden Sie 
miteinander und bitte nicht übereinan-
der. Wählen Sie anstatt grimmigem Blick 
doch ein freundliches Lächeln. Fragen Sie 
einfach mal, ob alles ok ist, vielleicht kön-
nen Sie etwas tun?! 

Und wieder geht’s 
zum Wintermarkt 
Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter, 
verehrte Kundinnen und Kunden. Auch 
in diesem Jahr möchten wir uns gemein-
sam mit Ihnen auf die Advents- und Weih-
nachtszeit einstimmen. Wir freuen uns, Sie 
diesmal am Dienstag, 

dem 26. November  dem 26. November  
ab 15.00 Uhrab 15.00 Uhr

zum Wintermarkt in unserem Hofgelän-
de begrüßen zu dürfen und laden Sie 
recht herzlich dazu ein. Traditionsgemäß 
wollen wir mit Ihnen ein paar schöne 
Stunden verbringen und so das Jahr aus-
klingen lassen. Natürlich haben wir eini-
ges für Sie vorbereitet und freuen uns auf 
Ihr Kommen. 

Salon Estella –  
die neue Mieterin 
Estera Kostus links
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Baumaßnahmen 2024
MIETEN, BAUEN, WOHNEN 

Folgende Projekte haben wir im Jahre 
2024 bereits umsetzen können bzw. wer-
den in den kommenden Monaten noch 
umgesetzt:

Niesky, Lehrergasse 2–10 
Erneuerung Dach und Fassade

Im April 2024 wurde bei dieser Immo-
bilie mit der Erneuerung des Daches 
sowie der Neugestaltung der Fassade 
begonnen. Die ursprünglich verbauten 
Betondachsteine wurden über die Jahre 
porös und lose. Eine teilweise Reparatur 
der Dachdeckung wäre verhältnismäßig 
aufwendig geworden und wir entschlos-
sen uns für eine generelle Sanierung des 
Daches. 
Damit einhergehend wurde die Däm-
mung auf den aktuellen energetischen 
Standard ertüchtigt und der Brandschutz 
des Dachraumes wesentlich verbessert. 

Gleichfalls wurden die Balkonbrüstungen 
mit Granitplatten belegt und die Fassade 
erhielt einen neuen Anstrich. Somit dür-
fen sich die Mieter und Nieskyer Bürger 
an dem frischen Look des Mehrfamilien-
hauses in zentraler Lage der Stadt erfreu-
en. Die ausführenden Unternehmen „Dä-
cher von Vetter“, „Malerbetrieb & Service 
Krupper“, „Niederschlesischer Gerüstbau 
Frank Tzschoppe“, „Fensterbau- und Rol-
ladenbau Weise“, „Fliesenlegerfachbetrieb 
Stefan Rädisch“, „Tief- & Pflasterbau Lan-
ge GmbH“, „BMN Stahl- und Anlagenbau 
GmbH Niesky“, „Rohr- und Kanalreinigung 
Buchwald GmbH“, „Rumpf und Schup-
pe GmbH“, „Elektroinstallation & Service 
Wolfgang Koch“, „Mönich & Schubert 
GmbH“, „Elektroinstallation Renner“ und 
„Baudienstleister René Großmann“ konn-
ten die Arbeiten planmäßig und qualitativ 
hochwertig umsetzen. Wir danken allen 
ausführenden Handwerksbetrieben und 
beteiligten Personen für die reibungslose 
Umsetzung dieser Maßnahme.

Niesky, Zinzendorfplatz 12  
und Görlitzer Str. 1–5  
Erneuerung Fernwärmehaus- 
anschlussstation

Die Tiefbauarbeiten im Durchgang und 
Hinterhof Zinzendorfplatz zur Ringstraße 
in den Sommermonaten sind sicher eini-
gen aufmerksamen Bürgern aufgefallen. 
Wesentliche Arbeiten fanden jedoch auch 
„unter Tage“ in einem ehemaligen Kohle-
bunker im Kellergeschoss der Immobilie 
statt. Hier wurde bis in die 1990er Jahre 
die Kohle zur Beheizung der umliegenden 
Häuser zwischengelagert. Aber selbst die 
seinerzeit fortschrittliche Erstinstallation 
einer Fernwärmestation war in die Jahre 
gekommen. Sie wurde nunmehr auf den 
neuesten Stand der Technik gebracht und 
eine neue Hausanschlussstation installiert. 

Damit verfügt eine weitere Immobilie der 
GWG über eine effiziente und zukunftssi-
chere Heizungsanlage. Wir bedanken uns 
bei unseren projektbeteiligten Partnern 
Stadtwerke Niesky und Heizung Sanitär 
Fischer & Wiegand GbR für die gemeinsa-
me technisch anspruchsvolle Durchfüh-
rung der Maßnahme.

Niesky, Schlossergasse 2 
Erneuerung Fassade und Dach

Eines der markantesten Häuser Nieskys 
befindet sich auf der Horkaer Straße 
stadteinwärts. Das Wohn- und Geschäfts-
haus mit dem bereits seit Jahrzehnten 
ansässigen Reisebüro Hille und der Co-
menius-Buchhandlung im Erdgeschoss 
wurde im Frühjahr dieses Jahres einer 
optischen „Frischzellenkur“ unterzogen. 
Durch Witterungseinflüsse und manuel-
le Abnutzungserscheinungen hatte die 
Fassade über die Jahre partiell kleinere 
Schäden und Mängel. Nun erstrahlt es 
wieder in frischen Farben. Komplettiert 
wird die Sanierung in den kommenden 
Monaten mit der Terrassenerneuerung 
auf dem Flachdach der Gebäudeostseite. 
An dieser Stelle sagen wir unseren Mie-
tern ein großes Dankeschön für ihre Ge-
duld während den Einschränkungen in 
der Zeit der Fassadenarbeiten.

Rietschen, Am Wasserwerk 31–35 
Erneuerung der Wärmeversorgung

Auch in Rietschen gibt es in diesem Jahr 
bauliche Aktivitäten. Aktuell wird in dieser 
Immobilie die Heizungsanlage umgebaut. 
Die derzeit installierten Einzelgasthermen 
in den jeweiligen Wohnungen weichen 
einer zentralen Gasheizungsstation mit 
Warmwasserversorgung im Keller. Diese 
kann perspektivisch an ein zentrales Nah- 
oder Fernwärmenetz angeschlossen wer-

den und ist somit energetisch zukunfts-
sicher ausgerichtet. Aber bereits mit dem 
jetzigen Umbau wird die Heizungs- und 
Warmwasserversorgung effizienter wer-
den und die störungsanfälligen bzw. re-
paraturbedürftigen Einzelthermen gehö-
ren der Vergangenheit an. Wir bedanken 
uns bei dem ausführenden Unternehmen 
„Ingo Schuster - Fachingenieur - Heizung 
Lüftung Sanitär“ sowie dem Ingenieurbü-
ro „Bernd Giesel Heizung Lüftung Sanitär“ 
für die Umsetzung dieses Projektes.

 
Weitere Baumaßnahmen 2024/2025

Unser fortlaufendes Projekt zur Erneue-
rung von Abfallbehälterstandorten wur-
de in diesem Jahr in den Wohnquartieren 
„Poststraße/Zinzendorfplatz/Muskauer 
Straße“ sowie „Görlitzer Straße/Zinzen-
dorfplatz“ fortgeführt und die bestehen-
den instandsetzungsbedürftigen Ein-
hausungen durch die bewährten neuen 
Metallkonstruktionen ersetzt. 

Geplant ist ebenfalls, die Mehrfamilien-
häuser in der Königshainer Straße 2 und 
Plittstraße 28/30 an das zentrale Fern-
wärmenetz der Stadtwerke Niesky anzu-
schließen und somit zukünftig mit einer 
energetisch effizienteren Haustechnik 
auszustatten. 

Horkaer Straße Ecke  
Schlossergasse – erstrahlt 
wieder in frischen Farben

Fernwärmestation  
Zinzendorfplatz 12  
und Görlitzer Str. 1–5

WIR SAGEN HALLO!

Unsere neuen  
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter  
stellen sich vor

 
 

 

Mike Sommer
 Baubetreuung

» 
Hallo, mein Name ist Mike Sommer. 
Ich bin 52 Jahre jung und wohne in 

dem schönen Dorf Horka. Nach mei-
ner Lehre als Tischler absolvierte ich 
die Ausbildung zum Fußbodenleger 
und erwarb 1998 meinen Abschluss 

als Fußboden-Parkettlegemeister. 
Gesundheitliche Gründe stellten mich 

nach über 30 Jahren Arbeit als Fuß-
bodenleger vor die Herausforderung, 

neue Wege zu gehen. Bei der GWG 
Niesky wurde ich fündig. Seit dem 

01.01.2024 habe ich die Aufgaben von 
Herrn Lutz Heinrich übernommen und 
bin u.a. für die Wohnungssanierungen 

zuständig. Mein erworbenes Wissen 
aus meinem bisherigen Berufsleben 
kann ich in meine jetzige Tätigkeit 

einbringen, schwierige Renovierungs-
maßnahmen sind einfacher zu meis-
tern. Gern bin ich für Sie, werte Mieter 
und Handwerker, Ansprechpartner in 

diesem Bereich.

Ihr Mike Sommer
«

Mülleinhausung 
Poststr./Zinzendorf-
platz/Muskauer Str.
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GWG-MIETER

Zweiradschuppen 
Silbe zieht um!
Alles hat seine Zeit…
Seit über 27 Jahren sind wir, das Team des 
Zweiradschuppen Peter Silbe, für sie da. 
Angefangen im Schuppen zu Hause (da-
her der Name Zweiradschuppen) über die 
Station ehemaliger Fahrzeugladen Görlit-
zer Straße 8, und ab 2009 in der ehemali-
gen Milchbar Görlitzer Straße 1als Mieter 
bei der GWG Niesky.

Alles hat seinen Ort…
Wir sind in dieser Zeit zweimal umgezogen. 
Das erste Mal, um zu Hause mehr Ruhe zu 
bekommen, das Geschäft zu vergrößern 
und einen besseren Standort zu generie-
ren. Außerdem war der Standort Görlitzer 
Straße 8 fast allen Nieskyern noch als Fahr-
zeugladen bekannt, hatte große Schau-
fensterflächen und war zentrumsnah. Der 
große Schritt zu mehr Ladenfläche, noch 
besserer Lage und kundenfreundlicheren 
Anlieferungsmöglichkeiten gelang uns 
2009 mit dem Umzug nach „schräg gegen-
über“ auf die Görlitzer Straße 1.
Mit der tatkräftigen Hilfe der Mitarbeiter 
der GWG und dem unumgänglichen Um-
bau der alten Milchbar konnten wir 2009 
in unser neues Geschäft einziehen. Seit-
dem haben wir ständig unser Angebot 

an Sie erweitert. Rund 100 Fahrräder und 
Elektroräder haben wir im Geschäft, dazu 
Ersatzteile, Zubehör und Simson-Ersatztei-
le. Fast alles was 2 Räder hatte, wurde und 
wird von uns repariert. Seitdem sind nun 
schon wieder 15 Jahre mit vielen schönen 
und auch leider sehr schlimmen Zeiten für 
uns vergangen.

Alles hat seine Bewandtnis…
Wir werden alle nicht jünger, LEIDER! Und 
die Zeiten ändern sich! Mit 63 Jahren, und 
leider im Moment keinem Nachfolger für 
das Geschäft, habe ich beschlossen, etwas 
ruhiger zu treten und ein letztes Mal umzu-
ziehen. Am 31. Oktober 2024 ist Schlüssel-
übergabe an Herrn Kalbas von der GWG. 
Besenrein, ordentlich und korrekt, genau 
so, wie wir immer versucht haben, für un-
sere Kundschaft da zu sein.
Ab März 2025 eröffne ich mein neues Ge-
schäft mit altem Namen Zweiradschup-
pen Peter Silbe auf der Christophstraße 4 
in Niesky (ehemaliger Standort der Tiefbau 
KG Merker).

Ich möchte mich hiermit schon bei meiner 
Kundschaft für die jahrelange Treue und 
die schöne Zeit bedanken. Mein besonderer 
Dank geht  an die Mitarbeiter der GWG für 
die gute Zusammenarbeit über 15 Jahre.

Peter Silbe

PS: Es hat mir immer Spaß gemacht, 
und es ist noch nicht zu Ende!

GWG-INFO

Unscheinbare  
Retter in der Not – 
Rauchwarnmelder
Sie sind klein, unscheinbar – und kön-
nen Leben retten: Rauchwarnmelder. 
Sowohl in privaten als auch öffentlichen 
Bereichen gehören Rauchwarnmelder 
zu den wichtigsten Utensilien, um Men-
schenleben zu schützen. Wenngleich sie 
im Bestfall niemals auslösen, so sind sie 
dennoch im Ernstfall genau die Geräte, 
die Sie im Falle eines Brandes oder ei-
ner Rauchentwicklung über die Gefahr 
informieren. Mittlerweile sind in allen 
Bundesländern Deutschlands Rauch-
warnmelder endlich zur Pflicht gewor-
den – wobei in Sachsen diese Regelung 
ab dem 31.12.2023 besteht. 
 
Es vergeht kein einziger Tag in Deutsch-
land, an dem kein Feuer entsteht – pro 
Jahr sterben schätzungsweise sogar 500 
Menschen an einem Feuer, ein Großteil 
dieser Menschen nachts im Schlaf. In den 
meisten Fällen sorgt nicht das Feuer selbst 
für den Tod oder die Gefahr, sondern erst 
einmal die Rauchgase, die durch den 
Brand entstehen. Bewusstlosigkeit oder 
auch ein schneller Tod kann bereits durch 
zwei bis drei kräftige Atemzüge dieser 

Rauchgase ausgelöst werden. Ein Grund 
mehr, auf technische Unterstützung zu 
setzen, die vor allem auch im Schlaf – 
wenn unser Geruchssinn nicht aktiv ist – 
uns im Gefahrenfall sofort über die Situa-
tion informiert.

Da die meisten Vorfälle hätten verhindert 
werden können, haben sich sowohl Ver-
bände als auch Feuerwehren dafür ein-
gesetzt, dass Rauchwarnmelder flächen-
deckend zur Pflicht werden. Mittlerweile 
sind Rauchwarnmelder in allen Bundes-
ländern in Deutschland Pflicht.  

Wir, als Ihr Vermieter, kommen dieser 
Pflicht nach und haben die Firma Techem 
Energy Services mit der Installation der 
Rauchwarnmelder in allen Wohnungen 
beauftragt. Sollte es Ihnen noch nicht 
möglich gewesen sein einen mitgeteilten 
Montagetermin der Firma Techem Energy 
Services wahrzunehmen, appellieren wir 
an Ihr Pflichtbewusstsein für Ihre und die 
Sicherheit Ihrer Mitbewohner im Haus, 
schnellstmöglich einen Montagetermin 
abzusprechen. Des Weiteren bekom-
men wir von der Firma Techem Energy 
Services wiederholt Informationen, dass 
die Rauchwarnmelder von den Mietern 
demontiert werden und somit Fehler-
meldungen verursachen. Wir weisen Sie 
darauf hin, dass ein solches Verhalten un-
tragbar ist und die dadurch entstandenen 
Kosten den betreffenden Mietern in Rech-
nung gestellt werden. 

EIN KAPITEL ENDET.

Unsere  
Buchhandlung  
schließt ihre Türen
Liebe Kundinnen und Kunden, 
nach fast 30 Jahren müssen wir Ihnen 
schweren Herzens mitteilen, dass wir 
unsere Buchhandlung voraussichtlich 
zum Jahresende schließen werden. 
Der genaue Zeitpunkt wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. Diese Entscheidung 
fiel uns nicht leicht, aber die wirtschaft-
lichen Herausforderungen der letzten 
Jahre haben uns dazu gebracht, diesen 
Schritt zu gehen.

Wir möchten die Gelegenheit nutzen, 
um Ihnen, unseren treuen Kunden, 
Freunden und Geschäftspartnern, unse-
ren herzlichen Dank auszusprechen.
Ihre Treue und Ihr Engagement haben 
uns über die Jahre begleitet und ermu-
tigt, stets das Beste für Sie zu geben.
Es ist uns wichtig, dass Sie wissen, wie 
sehr wir Ihr Vertrauen und Ihre Unter-
stützung schätzen und geschätzt haben.

Herzlichen Dank! 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und 
hoffen, dass Sie weiterhin die Welt  
der Bücher genießen werden.

Herzliche Grüße
Anke und Karin Noll
Buchhandlung am Zinzendorfplatz

WIR SAGEN HALLO!
 
 

Petra Heinz-Weiß
 Betriebskostenabrechnung

» 
Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

ich heiße Petra Heinz-Weiß, bin 59 Jah-
re alt und gehöre seit dem 16.03.2024 
zum Team der GWG Niesky. Ursprüng-
lich komme ich aus Radebeul, wo ich 

24 Jahre in einer Wohnungsbaugesell-
schaft im Bereich Buchhaltung und 
Instandhaltung tätig war. Der Liebe 

wegen bin ich in die Lausitz gezogen. 
Ich wurde als Elternzeitvertretung  
eingestellt. Die Arbeit in der GWG 

Niesky ist für mich eine große Heraus-
forderung, die mein Leben bereichert. 

Ich werde in meiner Einarbeitung 
vom gesamten Team der GWG Niesky 

unterstützt. Ab sofort bin ich für die 
Betriebskostenabrechnung sowie für 
alle Fragen rund um die Abrechnung 
und Durchführung der entsprechen-

den Arbeiten verantwortlich.

Viele Grüße Petra Heinz-Weiß
«
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Wichtige  
Kontakte
 
Vermietung 
Anne Steinert 

 03588 2516-33 
anne.steinert@gwg-ny.de 
 
Mietverträge 
Mark Lämmerhirt

 03588 2516-34 
mark.laemmerhirt@gwg-ny.de

Reparaturannahme/  
Baubetreuung  
Dorothee Petryna 
Torsten Hänsch
Mike Sommer

 03588 2516-38 
 03588 2516-14 

torsten.haensch@gwg-ny.de 
dorothee.petryna@gwg-ny.de
mike.sommer@gwg-ny.de

Bewirtschaftung WGR 
Wohnungs-GmbH Rietschen 
Gewerberaumvermietung 
Dirk Kluge 

 03588 2516-35 
dirk.kluge@gwg-ny.de 

Mietenbuchhaltung 
Nicole Karau 

 03588 2516-20 
nicole.karau@gwg-ny.de 

Betriebskostenabrechnung 
Petra Heinz-Weiß

 03588 2516-41 
petra.heinz-weiss@gwg-ny.de

INFO
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Aktuelle Informationen zu den Veranstaltungen unter  www.buergerhaus-niesky.com

VERANSTALTUNGEN 
Kartenvorverkauf: 03588 2577-0

Mo – Do  10.00 – 16.30 Uhr
Fr  10.00 – 15.00 Uhr

post@buergerhaus-niesky.de

CMYK

09.11.2024 
Kundenabend der 

Reiseagentur Niesky
Beginn: 16:45 Uhr

20.10.2024 
Dia-Vortrag  

Südwinter in Afrika
 von und mit Kirsten Balbig

Beginn: 16:00 Uhr

26.10.2024 
Herkuleskeule

„Leise flehen meine 
Glieder“  

Beginn: 19:00 Uhr

31.12.2024
Silvesterparty

mit DJ René Holz
19:00 Uhr

10.11.2024 
Live-Dia-Show – Finnland 

von und mit Thomas  
W. Mücke

Beginn: 16:00 Uhr

07.12.2024
Schwarze Grütze 

„Endstation Pfanne – Was 
bleibt ist eine Gänsehaut“ 

Beginn: 20:00 Uhr
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04.04.2025
Musical Night 

in Concert

17.01.2025
Schlager Night  

in Concert

29.03.2025
5. Nieskyer 
Bürgerball

Vorschau 2025


